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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Kleinglattbach : TSV Korntal II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Korntal II spielt unentschieden beim TSV Kleinglattbach

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 36:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Korntal II beim Auswärtsspiel in der Bezirksliga Gruppe 2 am Freitagabend vom TSV
Kleinglattbach. Rund 200 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Zucker / Hartig das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte
im umdatierten 7. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Eine starke
Leistung zeigte Michael Zucker, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Zucker / Hartig konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Hummel / Poznic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. So gut wie gewonnen schien
daraufhin das Spiel von Weinschenk / Weber gegen Haupt / Breitung, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatten Haupt / Breitung jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:
9, 11:7, 8:11, 9:11, 8:11. Es dauerte eine Weile, bis Wenz / Fischle den Fünf-Satz-Sieg gegen Fuchs
/ Bouteille feiern konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Michael Zucker gegen Frank Hummel konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Haupt hatte Thomas
Hartig nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Harry Weinschenk konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Predrag Poznic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Auf Messers Schneide stand
dann das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Rainer
Wenz und Alexander Breitung, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:9, 6:11, 11:9, 9:11
durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Breitung mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich
konnte Ingo Fischle zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen
Gauthier Bouteille aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Daniel Weber gegen Florian Fuchs. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Beim 3:0-Erfolg gegen Fabian Haupt zeigte Michael Zucker indessen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Thomas
Hartig beim 2:3 gegen Frank Hummel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im
Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Harry Weinschenk und Alexander Breitung am Tisch die Klingen kreuzten. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Predrag
Poznic hatte Rainer Wenz nur im ersten Satz eine Chance. Ingo Fischle gewann am Nachbartisch
wiederum sein Spiel gegen Florian Fuchs eher ungefährdet mit 11:8, 11:7, 11:7. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Daniel Weber gewann gegen Gauthier
Bouteille mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Haupt / Breitung kamen Zucker / Hartig
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022
gegen den TTC73 Oberderdingen II, während der TSV Korntal II am 19.11.2022 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen VI antritt.

 Statistik:
 TSV Kleinglattbach

Doppel: Zucker / Hartig 2:0, Weinschenk / Weber 0:1, Wenz / Fischle 1:0 
Einzel: M. Zucker 2:0, T. Hartig 0:2, H. Weinschenk 1:1, R. Wenz 0:2, I. Fischle 1:1, D. Weber 1:1 

 TSV Korntal II
Doppel: Haupt / Breitung 1:1, Hummel / Poznic 0:1, Fuchs / Bouteille 0:1 
Einzel: F. Haupt 1:1, F. Hummel 1:1, A. Breitung 2:0, P. Poznic 1:1, F. Fuchs 1:1, G. Bouteille 1:1


